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Duftrirte {dweiserifdye Handwerfer-Jeitung.

mit Bortheil gum Gerabefagen zu benugen, ihre eigentlidye
Bejtimmuny ift aber, jum Ausjdneiden innever wie duferer
Sdyweifungen zu dienen. — Deshalb ift an dem Geftell
ein Bohrapparat angebradyt, der im Augenblide niederbe-
wegt und zum Bolhren der ur Einfithrung des Sigeblattes
erforderlidhen Lédjer vermwendet wird. Das Cin- und Yus-
hiangen des Sigeblattes, cbenjo dag Spannen und Ab-
fpannen bdesfelben ift ohne nennendwerthen Jeitaufwand ju
bewirfen. Der eigenthiimlidye Sig fann der Korperbejd)affen-
Deit des Arbeiters entfprechend hoher ober tiefer eingejtellt
werden.

@ine unter Umjtdnden redyt {dydgenswerthe Cigenjdhaft
per BVelociped-Schweifjdge ift nody die, daf fic in Folge
ihrer Bauart fehr wenig Raum ecinnimmt und volljtindig
freiftehend leicht von einer Stelle zur anderen trandportirt
werden fann, wie e§ der augenblidlide Bedarf gerade er:
heifdht.

Bu begichen ift diefelbe von der Majcdhinenfabrif Hirjd
u. Go., Berlin N., Wiillerftrafe 30, an welde man jich
aud) besiiglich ndhever Mittheilungen iiber dieje eigenartige
Majdhine zu wenden hat.

Ueber dos \,Erfe [dweigerifde Mufterlager van Baunr-
tikeln** in Jiivid,

(Mitgetheilt im Gewerbeverein St. Gallen von S.-B.)

Am 27. Sept. lepthin wurde im Hauje Nr. 33 an
der Rdmiftrafe in Bitvid) cine feit (dngerer Jeit in aller
Stille vorbeveitete Ausjtellung von Bauartifeln erdffnet.
Dicfelbe, cin Privat-Unternehmen des Herrn Architeften
$H. Crnjt, dem dag Ausjtellungsgebdude gehort und der
befanntlid) dag ganze baulid) intereffante neue Rdmiftrafen-
quartier projeftivt und ausgefithrt hat, it cin perma-
nented Nujterlages von Bauartifeln, in weldem ficy eber-
mann alle nur witnjd)baven Aufjchliiffe itber die ausdgeftellten
Avtifel, die in der That dad gefammte Bawwefen ums-
faffen, gratis veridaffen fann, indem mit dicfem Jnjtitut
ein ftindiges Sefretariat verbunden ift, dbas den Bejuchern
und Frageftellern zu allen fadybeziiglihen Dienften fteht.
Auggeftellt haben zirka Hunbdert meift dweizerijde Firmen
ihre Produfte und Fwar in einer foldjen Reidhhaltigleit, Se-
bicgenheit und in einem fo gejhmactvollen Arrangement, daf
bies Mufterlager fogar dem Nichtfadymann alg eine eigent-
lihe Sehendwiirdigleit Biirid)s empfohlen werden bdarf.

Sdyon dasg Augjtellungggebdude an und fitr ficd) bietet
mand) Juterefjantes.  Befanntlidh wurde dag Bauterrain
per neuen Rami-Hauferveihen durd) jenfredyte Abgrabungen
vom dortigen Hiigel gewonnen, fo daf diefe Hiaufer nur
mit threr Ritdjeite vom Sodel bis um Dad) an den Berg
anlehnen. Um die Feuchtigfeit, die von leptevem Her in alle
Stodwerfe cindringen miifite, abzubalten, wurden an bder
YBergjeite zwet Pavallelmauern aufgefithrt, die ungefahr einen
Fuf weit von cimander abftehen und von demen bdie eine
bie Front des Berges, die andere die Ritdwand des Paujes
bildet. Bwifdjen diefen Wauern fjteigt, unterftiist durd
eine bejondere Luftfanaleinvidhtung unter und in dem Erbd-
gefdhofs, ftetsfort ein Lwftftrom in die Hihe, der alle Feud)-
tigleit entfithrt und die Riidwand des Paufes vollftindig
troden halt. Nidyt ohne Snteveffe ift weiter die Konjtruftion
des Grdgefdoffes, in weldjem Alles, jelbjt die Wendeltreppe,
gang aus Bementbetton gegoffen ift. Am meiften Bewun-
derung aber erregt dag Dad). Dasfelbe prifentirt fid) als
cint ebener groffer Garten mit Blumen- und Semiijebeeten,
Gpringbrunnen, Statuen, Swergbdumen unbd Bierbiifdhen,
swifchen denen fid) befieste Wege hinfdjlingeln. Da bdie
gange Rami-Hauferveihe jammt den anftofienden Neubauten

| mit jolhen Dadygdrten verjehen ift,

fo iit man bier, vier
Stodwerte hod) iiber der Strafe. mitten in eine grofie
®artenanlage verjegt, von der aus man cinen berrlidhen
Blid auf den blauen Scee und die jdyneebedecdten Alpen-
haupter geniefit. Die volljtindig wafferdichte Unterlage
diefer Dadygdrten bildet die fehr jorgfiltig ausgefithrte
Holzzementarbeit von der Firma Otto Lehmann-Huber in
Biirid) nad)y Borfdyriften des Heven Architeften Crnft er-
ftellt. Wir evbliden in diejer Dadyfonftruftion dag Fu-
funftsdbad) filr Bauten in Stdadten. Wenn es aud) nidt
gerade jedem Pausbejiger in der Stadt darum zu thun ijt,
fih feinen Kobhl und Salat in feinem Dadygarten jeldbjt su
siehen, jo wird er dod) jeinen Genuff im luftigen Griinen
und Blithen hicr oben finden.

Madjen wir nun einen Rundgang durd) dad Mujter-
lager der Bauartifel. Da dag Gebdude von Anjang an
fiir diefen Bwed projeftivt war, jo hat ihm fein Erbauer
cine befonbdere Cintheilung gegeben. Wer in die Ausftellung
eintritt, muf bdic jammtliden Ausjtellungdrdume pafjiven,
bevor cr wieder hinaustommen fann; cv mufy aljo nolens
volens cinen Blid auf jede der zirfa Hundert Vauartifel-
Gruppen werfen, die jich hier prdjentiven. Die Nohma-
terialten und jdweren Bauartifel, jowie dic Miotoren find
in den untevivdifdjen und Parterve-Rdaumen, die Dinge fiir
pen innern Ausbau der Haujer in den oberen Lofalitdten
untergebrach)t. Dasd clegante VBureau felbjt ift cine fleine
Rolfeftiv-Ausjtellung der Firmen F. Sarer, Dredysler in
Stein a. RNh., Meyerhofer, Drahtjledhterei in Jiivich und
(wenn wir nidt ivven) Cmil Baumann, IMbelfabrit in
Hovgen und jdyliefit das ftindige Sefretariat in fid). LVon
hier aus gelangt man duvd) einen automatijdyen Perfonen-
Bihlappavat alferneuejter Ronjtruftion, dev die Fahl der
Befjudjer fortlaufend genau martirt, in die eigentlichen Aus-
ftellungsrdaume.

€8 wiirde jelbftverjtindlicd) zu weit fithren, wenn wir
bier eine genaue Bejdyreibung aller Gruppen geben wollten;
wir befdyrdnfen ung dabher davauf, nur eingelne Andeutungen
itber dag BVorhandene ju geben; bei einem gelegentlichen
Bejudye in Jitrih mag dann yeber perfinlic) jeine Beob-
adhtungen anjtellen. §n gréferen Steinavbeiten finden wiv
vertreten: die Steinbrud)-Gejellfd). Oftermundingen, St. Tri-
phon und €. Sdyneebeli, Warmorift in Auferfihl, in Ba d-
und Bertleidjteinen die ,Med). Badfteinfabrif Jiividy",
in Bementbodenbelegen: Huldreid) Graf in Winter-
thur, Ronvad Budner in Auferfihl und Noli u. Honegger
in Uuferfipl. Bejonbderes Jntereffe erweden bdie [dyou-
farbigen Mojaifplatten Huldreih Graf’s, die fid) hinjicht-
lih Mufterung und Soliditdt fithn neben die beriihmteften
auslindijchen Produfte diefer Art ftellen ditrfen unbd des-
halb aud)y von Seite der [dyweizerifdjen Bauunternehmer
die vollite Beadhtung verdienen. Mojaif-Fufboden
und Wandbefleidungen haben aufer den eben genannten
Herven Budyer u. Graf ferner ausdgeftellt JF. Obdorvico in
AuBerfihl und Heinvid) Perino in Bafel, weld) Legsterer, als
DBertveter der rithmlid)jt befannten Fabrifen von Villevoy |
u. Bod, bejonders in ‘.mettlad)erf und Majolifa-Platten und
in @temgeugprobuften in wirflid) imponirender Weife ver-
treten ijt. Wufer feinen prachtvollen Wandbefleidungen
siehen bie gebrannten, wetterfeften Statuen und andern Bau-
ornamente die ungetheilte Aufmerfjamteit auf fid. Die Gr-
findung, welde diejen Dingen u Srunde liegt, ift von
grofter Tragweite fitr monumentale Bauten; fie lefert
imitivte Bildhauerarbeiten von tabdellojer %mm und durd)-
aug wetterfeftem Patevial zum Biertel8- oder Fiinftels-
pretie der ddyten.

Jn Steingeugrdhren, in weldjen_mwieder Heinr,
Perino veid) vertreten ift, hat ficd) aud) eine Shweizerfirma,
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S Crnfjt in Aaran, verjudyt. Wenn e derfelben jur Stunbde
nod) nicht gelungen ift, dbag auslindijhe Produft hinjidt-
fiy Glang und RKlang vefp. Hirte zu erveichen, jo ijt ihr
Streben dod) fehr ancrfennenswerth) und wird hoffentlich
bald mit vollem Crfolge gefrdut werden.

Die Firma W. Martin in Seefeld - Biirid) Hhat vor-
sitgliche  Rorfjteine und Sdyilforetter als leichtes, Schall
und Kdlte abhaltended Bwifdhenwand: und Deden:
material ausgejtellt; L. Pfenninger - Widmer in Wip-
fingen fjeine renommivten Sjolivteppidye, weldye aus im:
priguirten Wollabfdllen beftehen, dic vermittelft Holzzements
in gleimadBiger Sdyidht auf zdhes Nollenpapicr befeftigt
find und wie fiinjtlider Sdafspelz ausfehen. Diefe unver-
brennbar und dem Ungezicfer volljtindig unfympathifd) ge-
madyten Jjolivteppidye, von denen der Quadratmeter nur
1 Fr. 25 Gts. fojtet, werden gegemwirtig majjenhaft unter
die Parquetbdden, gwifden Mauern und Tifer, unter Jicgel
und Bledydicher, Asphaltzinnen 2c. als bewdhrte Meittel gur
Abjaltung von RKilte, Feudhtigleit und Sdyall vermwendet.
Gin inteveflantes Modell in Form cined Haufes gibt An-
[eitung zur verjdyiedenartigiten Anwendung dicjes neuen Baut
materials. Hydraulijhen K alt haben ausdgejtelit: K. Hitrli-
mann in Brunnen und Sypi u. Gerjter in Birfdoyl;
Maurver-Gevdthjhaften: H. Goldjdymid, Sobhn in
Biiridy; Stahlgeleife, Rollwagen und Kavren: Alfr.
Qehler in Wildegg und Bormann-Jiy in Jiivid); Wellen-
bode: Gebr. Qo) in Bitvid.

Dadjeindedungsmaterialiftveichlic) vertreten; wir |

nennen nur dic Blechziegel von Golddymid, Sofhn, die Falz-
siegel von Bormann:Jir von der mecdjan. Badjteinfabrit
Biirid), fowie die durd) ein jehr intcrefjantes Mlodell ver-
anjdjaulidite Holzzementbedadpmg von Leemann-Huber.
Daf in Thitv- und Fenfter-Konjtruftionen,

|

Bejdlagen, -Garnituren und -LVerjdlitfjen dag Neuejte |
und Bejte vorliegt, braudyen wir wohl nidyt zu jagen; ein |

hatbdugend Firmen glingen hier mit ihren Spezialitdten;
bejonbers ermihnenswerth ift eine nene Fenfterfonjtruttion
am Haufe fetbft. Hier frehen im gleidhen Nabhmen Zwei
®lasjdheiben, nur irta 1 cm von cinander entfernt. Die
dazmwijdjen liegende Lwftidhicht halt im Winter die Kilte und
im Sommer die Pite ab. Borfenjter find aljo bet diejer
Qonftruftion cntbehrlid). Diefe Fenfter find nicht nach Art
ber unfrigen gegen dag Jimmer oder nad) aufen hin zu
Bffnen, jondern die Ober- und Unterfliigel, welche die gange
Breite ded Kreuzjtodes einnehmen, laffen {icd) in vertifaler
Richtung iiber einander jchicben, was vermittelft eines be-
fonderen Mechanismusg gefdhieht.

Sn der Runitglaferet hat Glagmaler Wehrli in
Auferfihl pradtig wirfende Produfte ausdgeftelit; ganz ge-
eignet, die Quft zur Cinfiihrung farbiger Fenfjter in Privat-
hiaujern neu zu erweden. Hier ift aud) zum erjten Male
farbiges ®lad ausd einer jdyweizerijdjen Fabrif zur An-
wenbdung gebradyt (aus der Glaghiitte in Miinjter).

Sn Sdgloffern ift die grofite jdweizerijhe Sdhlof-
fabrif, Bittor Glus-Blopheim in Solothurn, mit einer
grofien Rolleftion, darunter Patentjdyldffer eigener Erfindung,
vertreter. :

Rollladen in Holz und Eifen find in ver{hiedenen
Syjtemen vorhanden, ebenfo Rouleauy in Holz und Stoff.

Ferner eiferne Wenbeltreppen befter Konftruftion,
die reichften Pavrquetbodenmufter aus diverfen jhweis.
Sabrifen und felbjtverftindli) aud) Tapeten, Gold-
rafhmen, Holzimitationsd und Studarbeiten; ja
jetbft der Maler und Lacirer findet hier HRohmaterialien und
Mujterarbeiten und zwar in der impofunten, ecine gange
Wand einnehmenden Ausjtellung der Firma Landolt u. Co.
in Yarau.

Befonders veidhaltig ijt bdie Abtheilung der Kod)-
hevrde, Wafjd)- und Babdeeinvidjtungen, jowie der
Clofets; nad) dem, was wir auf unferm furzen Rund-
gange beachten fonnten, findet man hier mand) Newes und
®utes, dag von den Baumeiftern St. Gallens nod) nidyt
gur Amwendung gebradyt worden zu fein jdyeint, befonders
was die Clofetd betrifft. Aufj eine Befdyreibung Fonnen
wir ung Hier wicht einlaffen; man muff die Apparate felbft
funttioniven fehen. (Scdyufter’s Crodflofet von Aley. Kuoni
in Ghur; Wajjerclofetd cnglifeher und dentfcher Eriindung.)

LBon alfgemeinem Jnterefje find jodann die Heizungs-
und bdie Beleudytungdanlagen des Ausjtellungsgebiudes.
Critere ift ecine Nicderdrud - Dampfheizung, erftellt von
Heinrid) Berdytold in Thalweil; dag Syftem hat Uchnlidyes
von demjenigen von Bedyem u. Pojt, das in St. Galfen in
groferen Neubauten (3. B. Mujeum, Seidenfof, Kantonal-
bant, Poft, §tle’d KRolumbia 2c.) jur Amvendung gefommen
ift, nur vertheilt Berdytold die Rippenbeizforper nicht in
die eingelnen Bimmer, fondern jtellt fie unmittelbar ncben
dem fid) jelbft vegulivenden Ofen und Dampfapparat in
einer Wrmetammer zufammen, von der aug bdann bdie er-
wirmte Quft in die verjdyicdencn Rdume geleitet wird.

Die Belendytungsantage, von bder Majdjinenfabrit
Oerlifon erftellt, erzeugt eleftrijhes Glihlidyt. Dic Dyna-
momafjdyine wird durd) cinen Sagmotor von durdjaus
eigenartiger Qonftruftion getrieben. Regterer nimmt nur

| ungefdhr halb jo viel Plag cin als 3. B. ein Deuger Gas-

motor und Defitst eine duferft ingenidje Gelentbewegung,
durd) weldje die Gasderplofion bet jedber Umbdrehung, nidyt
nur bei jeder zweiten, wic bei den bigherigen Syjtemen,
vollfiihrt wird; daher vollftindig gerdujd)lojer Gang und
grofie Kraft bei fleinem Korper.

Wir founten aud) der eleftrifdjen Sonmerien, der be-
wihrten Bligableiterfonftruttionen und nod) mand) anderer
Dinge gedenfen, bdie bhier zu fehen {ind, allein wir
wollen died unterlaffen und bdafitv Jebem, der bauen
will, ben RNath geben, inden Ausjtellungslofalen
felbift feine ©Stubdien ju madyen. BWic gefagt, ift dev
@intritt fiiv Jebermann frei, indem der Unternehmer fiiv
jeine Auslagen reidhlic) durdy die Plapmicthen der cingelnen
Ausfteller, jowie durd) allfdllige Raufsvermittlungsgebiihren,
dic aud) dem Ausfteller gur RLaft fallen, entjdhdbdigt wird.

Dies Mujterlager, das fich jetst fdyon einer bedeutenden
Frequenz von Seite jdhweizerifdjer und auslidndijher Be-
fucher erfreut, wird feinen Nabhmen viclleicht nody erweitern
und auc) bden Wohnungsausitattungégewerben, alfo der
gefammten Mobel- und Deforationgbrandye die Thove difnen.
Mige e8 fich alg ein erfolgreides nenes Mittel zur Hebung
ver fdyweizerijden Gewerbe bewdbhren!

Lleuefte Exfindungen jhweiz. Urfprungs.

Hevvew’d Univerjal-Sdemaijdhine. Seit langer Beit
befdydftigte fid) Herr Mechanifer Hevven ju Laupen mit dem
Problem, eine Univerfal-Sdemafdyine zu erjtellen und hat nun
im Qaufe bdiefed Jahres gliidlid) deffen Lojung gefunden. Diefe
neue Majdyine ift jum Sden jeglidhen Samens, Diingers 2.
%;cignet; aud) bietet die Handhabung bderfelben (fie bildet im

egenfa zu andern, weldje alle mehrtheilig find, nuv ein Stitd)
wirtlid) etwad nod) nidht Crreichted. Die fantonale Oefono-
mifde Gefelljdhaft fagt in Betveff diefer Mafdjine, nad) Pritfung
perfelben auf der landwirthidjaftlichen Schule auf der Riitti, in
einem Atteft vom 6. Auguft 1886 an den Crjteller Herven
Folgendesd: ,Hievmit beurfunden wiv Jhuen, daft die vou Fhnen
erfunbene und fonftruivte newe Sentvifugal-Sdemajdjine, weldye
Sie an genannter Sdjule einer Probe untevwarfen, volljtindig
auf newem, bi3 dahin ung unbefanntem Syjtem beruht und fo-
mit al8 eigene Grfindung Jhrerfeitd gu betvacyten ift. Vet der

ﬁ-




	Ueber das "erste schweizerische Musterlager von Bauartikeln" in Zürich

